
Infoabend Sekundarstufe –25.11.25

Herzlich 
Willkommen



Ablauf

Á Begrüßung und Impuls (Moritz Widmaier, Gesamtschulleiter)
Á Allgemeine Vorstellung der FES (Moritz Widmaier)
ÁGrußwort Elternbeiratsvorsitzende (Marion Groß)
Á Vorstellung der Sekundarstufe (Moritz Widmaier)
Á Raum für offene Fragen (Moritz Widmaier und Peter 

Margenfeld, Stellvertretender Schulleiter) 
Á Bei Bedarf: Individuelle Fragen



Komm und sieh!
Johannes 1,46



1. Gott in der Schöpfung erkennen

Gott ist zwar unsichtbar, doch an seinen Werken, der

Schöpfung, haben die Menschen seit jeher seine ewige

Macht und göttliche Majestät sehen und erfahren

können . Sie haben also keine Entschuldigung .

(Römer 1,20)



2. Gott durch die Bibel kennenlernen

Die ganze Schrift ist von Gottes Geist eingegeben

und kann uns lehren, was wahr ist .

(2. Timotheus 3,16)



BIBEL = GOTTES WORT

Zuver-

lässigkeit

Widerstands-

fähigkeit

Einzig-

artigkeit



BIBEL = GOTTES WORT

Å 332 erfüllte AT-Prophetien über den Messias

Å Besondere Bedeutung von Jerusalem

Å Zunehmende Naturkatastrophen und Kriege

Å Bestätigung durch archäologische Funde und 

historische Quellen
Zuver-

lässigkeit



Bittet, und es wird euch gegeben 

werden; sucht , und ihr werdet finden; 

klopft an,

und es wird euch geöffnet werden! 

Matthäus 7,7



Das ist die FESBB

Gründung im Jahr 2000 als Bekenntnisschule 
(Elterninitiative)

Schüler/innen aller Konfessionen sind herzlich willkommen

Staatlich anerkannte Schule in freier Trägerschaft 

Finanzierungssäulen: Staatl. Förderung, Schulgeld, Spenden



539 Schülerinnen 
und Schüler

50
Lehrerinnen 
und Lehrer

Böblingen
Kl. 1-4

Holzgerlingen
Kl. 5-10 

Grund -
schule

Werkreal -
schule

Real-
schule



Leitbild

Leben gestalten . Bildung erwerben . Glauben wagen.



Leitbild –Leben gestalten

Á Christliches Menschenbild als Grundlage
Á Fokus auf gesunde und tragfähige Beziehungen
Á Klare Regeln und hilfreiche Strukturen
Á Vorbereitung auf das Leben nach der Schule

ÁEntwicklung einer eigenen Identität und Persönlichkeit
ÁErziehung zu reifen und mündigen Bürgern
ÁVerantwortung übernehmen



Leitbild

Leben gestalten . Bildung erwerben . Glauben wagen.



Leitbild –Bildung erwerben

„Bildung ist das, was übrigbleibt, wenn wir vergessen, 
was wir gelernt haben.“ (Edward Wood)

Ą Sowohl Wissen als auch (Lebens -)Kompetenzen vermitteln



Leitbild –Bildung erwerben

Á Lernen als persönliche Verantwortung 
Ą Die Schule macht Lernangebote:
ÁErziehung zu wachsender Selbstständigkeit und 

Eigenverantwortung
ÁErfolgserlebnisse ermöglichen 
Ą Stärken stärken und Schwächen schwächen
ÁLernfördernde Rahmenbedingungen schaffen (Beziehungen, 

Strukturen, Unterrichtsatmosphäre, Gemeinschaft, etc.)



Leitbild

Leben gestalten . Bildung erwerben . Glauben wagen .



Leitbild –Glauben wagen

Á Biblische Werte vorleben und vermitteln
Á Vorstellung des christlichen Glaubens und Einladung zum 

persönlichen und lebendigen Glauben an Jesus Christus
Á Raum für persönliche Lebensfragen
Á Tägliche Andachten, Gottesdienste, Unterrichtsbezüge, 

Schülerbibelkreis, Gebetskreise und -treffen, etc.
Á Verbindlicher evangelischer Religionsunterricht



Rolle der Eltern an der FESBB

Á Erziehungspartnerschaft als wichtige Säule 
des Schulkonzeptes
ÁGegenseitiges Vertrauen
ÁRegelmäßige verbindliche Elterngespräche

ÁMitgestaltung des Schullebens
ÁIdeen und Vorschläge Ą Elternbeirat
ÁGaben und Fähigkeiten einbringen
ÁPraktische Mithilfe (Putzen, Unterstützung bei                          

Feiern und Veranstaltungen, etc.)



Grußwort

Marion Groß (Elternbeiratsvorsitzende )



Die Orientierungsstufe (Kl. 5)

Á Unterricht auf M -Niveau mit Differenzierung ins G -/E-Niveau 
Ą Gemeinsam unterwegs zu unterschiedlichen Zielen

Á Unterschiede zu staatlichen Schulen
ÁHauptfächer (M , D, E) von Anfang an in einer kleineren Lerngruppe 

(getrennt nach G - und M -Niveau)
ÁKennenlernen der späteren Wahlpflichtfächer
ÁKl. 5: Technik und AES jeweils im Wechsel für ein Halbjahr zweistündig

ÁKlassenlehrerstunde (mit Klassenrat)



Die Orientierungsstufe ( Kl. 5)

Á Vorteile der Orientierungsstufe
ÁEingehen auf unterschiedliche Entwicklungsgeschwindigkeiten 
Ą Durchlässigkeit der Niveaustufen
ÁIndividuellere und passgenauere Förderung
ÁMehr Zeit, die passende Schullaufbahn zu wählen
ÁBeratungsgespräche mit Eltern und Schüler/innen
ÁFESBB-Empfehlung gemäß transparenter Kriterien (nach Klasse 5 verbindlich)



Die Orientierungsstufe (Kl. 5)

Á Kriterien für einen Wechsel der Niveaustufe
ÁEmpfehlung vom M -Niveau ins G-Niveau, wenn mindestens eines 

der beiden folgenden Kriterien erfüllt ist:
ÁZeugnis-Durchschnitt in den Hauptfächern (M, D, E) schlechter als 3,0
ÁMehr als ein Nebenfach mit der Note 5 oder schlechter

ÁEmpfehlung vom G-Niveau ins M-Niveau , wenn die folgenden 
Kriterien erfüllt sind:
ÁHauptfächer (M, D, E) mit den Noten 2/2/2 oder besser
ÁZeugnis-Durchschnitt besser als 2,5
ÁArbeitsverhalten entspricht den Anforderungen im M -Niveau



Klasse 6 –9/10

Á Wahl Profilfach: AES, Technik oder Französisch (Wahlpflichtfach)
Á Unterricht in M, D, E und Wahlpflichtfach getrennt nach 

Niveaustufen Ą kleinere Lerngruppen
Á Gemeinsamer niveaudifferenzierter Unterricht in den 

Nebenfächern
Á Klassenlehrerprinzip und Klassenlehrerstunde
Á Wirtschafts -, Berufs - und Studienorientierung
Á Begleitung und Beratung: Berufseinstieg / Weitere 

Schullaufbahn



G-Niveau

Á Kleinere Lerngruppen in den Hauptfächern ( 8 - 15 SuS)
ÁGrundlagenunterricht und Berufsorientierung (Praxistag )
Á Zielgerichtete Vorbereitung auf die Abschlussprüfungen in 

M, D, E
Á Hauptschulabschluss nach Klasse 9 an der FESBB



M-Niveau / Realschule

Á Kleinere Lerngruppen in den Hauptfächern (15 - 24 SuS)
Á Zielgerichtete Vorbereitung auf die Abschlussprüfungen in 

M, D, E und Wahlpflichtfach
Á Realschulabschluss nach Klasse 10



Mögliche Schullaufbahnen

Á Klasse 5: Orientierungsstufe 
Á Klasse 6

ÁVerbindliche Festlegung der Niveaustufe (aber weiterhin mit 
Durchlässigkeit)
ÁFestlegung des Wahlpflichtfachs: AES, Technik oder Französisch

Á Klasse 9: Hauptschulabschluss
Á Klasse 10: Realschulabschluss



Mögliche Schullaufbahnen

Á Zahlreiche Optionen nach der FESBB
ÁBerufsausbildung
ÁDurchlässiges Bildungssystem bietet alle Chancen
ÁBerufsfachschulen ĄMittlere Reife
ÁBerufskollegs Ą Fachhochschulreife
ÁBerufliche Gymnasien Ą Allgemeine Hochschulreife



Eindrücke vom Standort Hoge



Eindrücke vom Standort Hoge



Eindrücke vom Standort Hoge



Eindrücke vom Standort Hoge



Eindrücke vom Standort Hoge



Eindrücke vom Standort Hoge



Eindrücke vom Standort Hoge



Eindrücke vom Standort Hoge



Eindrücke vom Standort Hoge



Eindrücke vom Standort Hoge



Anstehende Projekte

Á Fertigstellung der Umbauarbeiten (z.B. Akustik und 
Gestaltung der Aula, Detailarbeiten, etc.)

Á Aufwertung der Pausenbereiche



Ganztagsangebot

13.00 Uhr –13.45 Uhr: Frisch gekochtes Mittagessen



Ganztagsangebot

14.00 Uhr –15.00 Uhr: Lern- und Hausaufgabenzeit (Mo - Do)



Außerunterrichtliche Angebote

Á AG-Angebote (z.B. Bouldern , Schach, Band, Fußball, Ranger)
Á Klassenfahrten

ÁKlasse 5+7: Schullandheim
ÁKlasse 9: Studienfahrt London
ÁKlasse 10: Alpenüberquerung oder                                    

Studienfahrt Paris
ÁWintersporttag, SMV -Sporttag
Á Exkursionen , z.B. Experimenta , Musical, KZ Dachau, 

Ludwigsburg, etc.



Außerunterrichtliche Angebote



Außerunterrichtliche Angebote



Berufsorientierung

Zertifiziert nach BoriSĄ Zahlreiche Angebote
Á Sozialpraktikum und zwei einwöchige Betriebspraktika
Á Wöchentlicher Praxistag in der Werkrealschule
Á Praxisnaher Berufsorientierungsunterricht 
Á Bildungspartnerschaften (z.B. mit Elektro Breitling,        

Schill&Seilacher , Hotel Erikson, etc.)
Á Ausbildungs - und Studienbotschafter (IHK BB)
Á Messebesuche (IBIS, Traumberuf&Technik , etc.)
Á Bewerbertraining (Fit4Work) und Azubi -Speed-Dating



Digitalisierung

ÁModerne technische Ausstattung aller Unterrichtsräume 
(PC mit Internetzugang, Dokumentenkamera und Beamer )

Á Digitale Tafeln
Á Klassensätze Laptops und Tablets
Á Digitale Unterrichtsverwaltung                       

(Vertretungsplan und Klassenbuch)                                          
Ą Edupage



Unterstützungsangebote

Á Kleinere Lerngruppen in den Hauptfächern 
Á„Fitnessclub Deutsch“ (Kl. 5-6)
ÁQualifizierte Hausaufgabenbetreuung
Á Beratungslehrkraft
Á Pädagogischer Assistent 
Á Schulsozialarbeiter
Á Kooperation mit amtlichen Stellen



Schulsozialarbeit

Á Einzelfallhilfe und Beratungsangebote
Á Sozialpädagogische Projekte mit 

Gruppen und Klassen 
Á Ansprechpartner in Krisen und 

Konfliktsituationen
Á Betreuung und Begleitung des                        

Ganztagsbereichs



Kosten

Á Monatlicher Überweisungsbetrag für die Werkrealschule:
Á1. Kind: 117,97 €
Á2. Kind (gleichzeitig an der FESBB): 107,97 €
Á3. Kind (gleichzeitig an der FESBB): 97,97 €

Á Monatlicher Überweisungsbetrag für die Realschule:
Á1. Kind: 136,63 €
Á2. Kind (gleichzeitig an der FESBB): 126,63 €
Á3. Kind (gleichzeitig an der FESBB): 116,63 €

Á Richtwert Materialkosten: 20 -60€ (pro Jahr)
Á Unterstützungsmöglichkeiten: Mail an sozialfonds@fesbb.de



Anmeldeinformationen

Á Anmeldung ab sofort möglich (Anträge auf der Homepage), spätestens bis 
zum 06.02.26

Á Einladung zu einem Anmeldegespräch am 11.02.26 / 25.02.26 ab 14.00 Uhr 
ÁKennenlerngespräch : Eltern, Kind und zwei Lehrkräfte
ÁGrundschulempfehlung muss im Original vorliegen
ÁNach dem Anmeldegespräch erfolgt zeitnah eine Zu-/Absage (vor dem staatlichen 

Anmeldetermin am 09.03.26)
Á Auswahlkriterien

ÁGewährleistung einer arbeitsfähigen Klasse
ÁGeschwisterkinder und FESBB -Grundschüler/innen werden ggf. priorisiert

Á Ein Wechsel an die FESBB ist grundsätzlich jederzeit möglich (nicht nur zu 
Schuljahresbeginn) Ą Anfrage bei der Schulleitung



Die FESBB –eine gute Wahl J

Á Christliches Profil: Mensch vor Leistung
Á Individuelle Wahrnehmung und Förderung der/des Einzelnen
Á In der Regel höchstens 28 Schüler/innen pro Klasse
Á Motivierte und engagierte Lehrkräfte
Á Gutes Lern - und Arbeitsklima
Á Moderne technische Ausstattung
Á Zusätzliche Vertiefungsstunden und sehr wenig Unterrichtsausfall
Á Gelebte Erziehungspartnerschaft zwischen Eltern und Schule
Á Sehr positive Rückmeldungen von verschiedensten Seiten

ĄMit einem guten Abschluss an der FESBB stehen alle Türen offen!



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



Offene Fragen

Á Allgemeine Fragen können gerne jetzt im Plenum gestellt 
werden; individuelle Fragen können im persönlichen 
Gespräch im Anschluss an den Infoabend geklärt werden.

Á Herzliche Einladung zum Infotag am Samstag, den 31.01.26, 
am Standort Holzgerlingen 

ÁGenerell dürfen Sie sich bei Fragen jederzeit an den 
Schulleiter wenden: moritz.widmaier@fesbb.de


